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Eröffnung wohnten die Mitglieder des Senats zahlreiche Ver
treter der Bürgerſchaft bohe Militärs Deputationen von
Vereinen Korporationen uſw bei Der Erbgaroßherzog hielt eine
Anſprache und eröffnete die Ausſtellung mit einem enthuſigſtiſch
aufgenommenen Hoch auf den Kaifer Sodann begrüßte Bürgereher Panli namens des Senats und der Präſident der Bürger
ſchaft Klaußen im Namen der Bürgerſchaft Bremens die An
weſenden Bürgermeiſter Pauli brachte zum Schluſſe ein Hoch
auf den Präſidenten der Geſellſchaft Erbgroßherzog Friedrich
Anguſt don Oldenburg aus

S itung an eng in Paris Auf dem pariſer
Marsfelde wurde eine Ausſtellung betr das die
erſte derartige in Paris eröffnet Etwa 3600 Zeitungen und
Zeitſchriften liegen in derſelben aus

Eine recht eigenartige Huldigung haben die Ar
rangenre der Moskauer Ausſtellung dem Kaiſer vorbereitet
nämlich in dem für denſelben beſtimmten Kaiſer Pavillon einen
Thronſeſſel auf deſſen Rücken und Lehnen die franzöſiſchen Könige
von Franz I an in Miniaturen angebracht ſind So berichtet
Herr Lwoff der wie es ſcheint ſeinen Frieden mit der Ausſtel
lung geſchloſſen hat und jetzt ganz entzückt von derſelben iſt
Natürlich in acht Tagen kann viel gemacht werden bei Dingen
und Menſchen

Die ruſſiſchen Judenausweiſungen bringen den
moskaner Handelshäuſern bekanntlich großen Schaden Einzelne
derſelben beklagen Ausfälle von weit über 100,000 Rubeln Auf
ganz eigene Art kam aber ein dortiger Bankier infolge der Aus
weiſungsmaßregeln um 30,000 Rubel Der Kommis welcher in
dem Bankgeſchäft das WechſelPortefenille innehatte und das un
bedingte Vertrauen ſeines Brotherrn genoß war wie andere
Angeſtellte des Geſchäftes Jfraelit Während die Polizei dieanderen Herren in Ruhe ich erhielt er plötzlich den Befehl
Moskau binnen 12 Stunden zu verlaſſen Der Bankier hoffte
kraft ſeiner Verbindungen eine Zurücknahme des Ausweiſungs
hefehls durchzuſetzen die Polizei wies aber jedes derartige An
ſinnen aufs entſchiedenſte zurück Schließlich erklärte der Kommis
ſelbſt in einem Lande in welchem ſich für ihn den gänzlich Un
beſcholtenen nur weil er Jſraelit ſei dergleichen alle Tage von
neuem wiederholen könne wolle er überhaupt nicht länger bleiben
Er gehe nach Berlin Die Zeit drängte von einer genauen
Uebergabe des Wechſel Portefeuilles konnte gar nicht mehr die
Rede ſein Der Bankier hielt dieſelbe auch für überflüſſig ſtellte
dem jungen Mann in der Eile noch verſchiedene Empfehlungs
briefe aus zahlte ihm noch beſonders ein halbjähriges Gehalt
und dann dampfte der Ausgewieſene von den Segenswünſchen
ſeiner zahlreichen moskauer Freunde begleitet zur Grenze ab
24 Stunden ſpäter merkte die moskauer Polizei daß ſie ſelbſt es
geweſen die einem ganz geriebenen Gauner zu bequemer Flucht
verholfen hatte und noch dazu auf deſſen eigenen Vorſchlag Jm

r des Bankhauſes wurde ein Fehlbetrag von
5,000 Rubeln entdeckt und von dem Prinzipal und der Polizei

Bald herausgefunden daß der bisher unbeſcholtene Kommis ſich
ſelbſt in einem Schreiben der Polizei als einen Juden angezeigt
Hatte der zu allererſt von allen ſeinen Glaubensgenoſſen verdiene
ſchleunigſt ausgewieſen und von Moskau abgeſchoben zu werden
Nach Berlin dürfte der ſchlaue Flüchtling ſich jedenfalls nicht
gewandt haben

Von einem merkwürdigen Naturereigniß be
richten kuriſche Fiſcher als Augenzeugen Am Freitag nachmittag
waren ſie zwiſchen Roſſitten und Nidden etwa eine halbe Meile
oom Strande entfernt mit Fiſchen auf dem Haff beſchäftigt Der
Himmel war über ihnen vollſtändig klar und auch der Wind nur
ſehr ſchwach Plötzlich vernahmen ſie in der Ferne ein Geräuſch
das die Leute mit einem ſchnellen Gewehrfeuer vergleichen Sie
blickteu erſchreckt von ihrer Arbeit auf und ſahen die Nehrung in
eine graue dicke Luftſchicht gehüllt die aber ſo ſchnell ſie erſchien
auch wieder verſchwand Die Fiſcher nichts Gntes ahnend be
gaben ſich bald darauf nach ihren Dörfern zurück waren hier
aber nicht wenig erſtaunt nicht nur dieſe ſondern auch die
Nehrung ſoweit ſie dieſe zu überſehen vermochten in eine
Winterlandſchaft verwandelt zu ſehen Es hatte vom Meere her
ein Hagelſchläg ſtattgefunden ſo ſchnell und ſtark daß die Erde
vollſtändig mit Eisſtücken bedeckt war Die Hagelſtücke hatten
die Größe von kleinen Vogeleiern und lagen bis zum ſpäten
Abend umher Auf dem Haff iſt dagegen nicht ein Hagelſtück ge
fallen Die Gärten haben ſtarken Schaden erlitten das Laub
der Bäume iſt faſt gänzlich vernichtet worden

Unglück auf der Elbe Jn Hamburg rannte vor
geſtern nacht der engliſche Dampfer Efficient den bei Finken
wärder kreuzenden ſchwer beladenen Ewer Auguſte über der
ſofort in die Tiefe ſank Der Schleppdampfer Michel eilte zur
Unfallsſtelle und rettete den Sohn des Schiffers während letzterer
ertrank Die Leiche deſſelben iſt noch nicht gefunden

Feuersbrunſt an Bord Jn der Nacht zum
Donnerstag kam in Kiel infolge kurzen Schluſſes in der
elektriſchen Leitung in einer Maſchiniſtenkammer an Bord des
Panzerſchiffes Oldenburg Feuer aus welches wie das uns
darüber zugehende Telegramm mittheilt innerhalb 20 Minuten
ohne größeren Schaden angerichtet zu haben gelöſcht wurde

Eiſenbahnzuſammenſtoß Telegraphiſcher Mit
theilung aus London zufolge fand geſtern früh daſelbſt auf der
Metropolitan Eiſenbahn zwiſchen den Bahnhöfen St Johnswood
und Marlborough road ein Zuſammenſtoß zweier Perſonenzüge
ſtatt wobei mehrere Perſonen verletzt wurden

Ein furchtbarer Cyclon ſo telegraphirt man aus
Newyork hat Jllinois und Süd Dakota heimgeſucht Viele Ort
ſchaften wurden zerſtört die ſämmtlichen Telegraphen und Tele
phonverbindungen unterbrochen Mehrere Menſchen ſind ge
tödtet viele verletzt

Fernim Süd das ſchöne Spanien iſt bekannt durch
zahlreiche Eiſenbahnräubereien Jetzt hat ſich der Verkehrs
miniſter infolge der Ueberhandnahme von Verbrechen auf den
Eiſenbahnen Spaniens veranlaßt geſehen durch einige wirkſame
Maßregeln dieſem beklagenswerthen Zuſtande entgegenzutreten
Die amtliche Statiſtik verzeichnet für das Jahr 1890 172 ſchwere
Beranbungen von Paſſagieren worunter nicht weniger als 82
mit Körperletzung und Mord verbunden waren Man darf aber
annehinen daß die thatſächliche Ziffer der Verbrechen dieſe amt
liche Zahl weit überſteigt da die EiſenbahnDirektionen ein
Jntereſſe daran haben viele Fälle zu verſchweigen Jn den
erſten vier Monaten d J hat das Unweſen noch bedeutend zu
genommen einzelne Blätter behaupten ſogar daß weit verzweigte
und gut organiſirte Verbrechergeſellſchaften beſtänden welche die
Beraubung von Reiſenden auf der Eiſenbahn im großen betrieben
Die Regierung ſtellte nun Ermittelungen an welche ergaben daß
90 v H dieſer verbrecheriſchen Handlungen in den Einzel
abtheilungen der Züge verübt wurden Die Eiſenbahnen des
Landes verfügen über etwa 5000 Wagen des alten engliſchen

n pit Einzelabtheilungen von den neueren Durchgangs
wagen i
Zahl in Dienſt geſtellt worden jetzt höchſtens
120 bis 130 Wagen Die alten faſt ſämmtlich aus England
gelieferten Wagen welche ja auch der wärmeren Temperatur
Spaniens keineswegs entſprechen und die Verübung von Straf
tbaten ſo ſehr begünſtigen ſollen daher jetzt nach dem Vorſchlage
des Miniſters im Jnnern veröndert werden um den freien Durch
gang von einer zur anderen Abtheilung zu ermöglichen Jn den
Kreiſen des Publikums iſt dieſe Verordnung mit großem Beifall
aufgenommen worden

nur bei einigen Sdpellzüge eine beſchränkte

I Beilage zu Nr 129 der SaaleZeitung
Unruhen in Betlehem werden dem Hannov Cour

berichtet Es handelt ſich dabei um das Aufleben des Streites
der wegen eines Grundbeſitzes zwiſchen dem Franziskanerorden
und der griechiſch katholiſchen Gemeinde in Vetlehem ſchon lange
beſteht Das betr Grundſtück befand ſich von jeher im Beſitze
der griechiſch katholiſchen Chriſten aber mit der Begründung
daß das an ihr Gebiet grenzende Stück ihnen unentbehrlich wäre
erhoben die Franziskaner Anſprüche darauf wobei ſie von

an neie unterſtüßt wurden Dies war die Veranlaſſung zu
Jäufigen Reibereien zu deren Beſeitigung die Pforte in der Weiſe
eingriff daß ſie das ſtreitige Gebiet den Orthodoxen den beati
possidentes zuſprach Aber weit davon entfernt hiermit eine
Beruhigung der Gemüther herbeizuführen entflammte dieſe Ent
ſcheidung die Franziskaner erſt recht Nachdem es nach wie vor
Zank und Reibereien gegeben hatte kam es in der v W zu
einem ſehr ernſten Zuſammenſtoß Die Mönche rotteten ſich zu
ſammen und drangen in die griechiſche Kirche in welcher der
Erzbiſchof von Tabor gerade das Hochamt celebrirte Die
Franziskaner ſtürzten ſich auf die Andächtigen welche nachdem
ſie ſich von der erſten Ueberraſchung erholt energiſchen Wider
ſtand leiſteten Die peinlichſten Scenen entwickelten ſich indem
die Franziskaner ihre Gegner bei den Haaren welche der griechi
ſche Prieſter bekanntlich lang wachſen läßt faßten und ſie daran
durch die Kirche ſchleiften während auf die kahlen Platten der
Franziskaner die zu Waffen gewordenen Kirchenbänke erbarmungs
los niederſauſten Vergebens hatte der Erzbiſchof von Tabor
Frieden zu ſtiften geſucht ſeine Stimme verhallte in dem Kampfes
lärm und zuletzt mußte er ſelbſt die Flucht ergreifen Der
Tumult ſetzte ſich vor der Kirche fort und endete erſt mit dem
Eingreifen der bewaffneten Macht Bei der herrſchenden Auf
regung wurde es nöthig aus Jeruſalem Verſtärkung nach Bet
lehem zu ſenden und aus Konſtantinopel ſollen ſtrenge Befehle
dem Gouverneur zugegangen ſein mit aller Energie künftigen
derartigen Vorkommniſſen vorzubeugen

Kneippiana Herr Pfarrer Kneipp erläßt in den
Blättern eine öffentliche Warnung vor Misbrauch ſeines
Namens Malzkaffee Hemden Heilmittel ſogar Cigarren
Spirituoſen und ſonſtige Gegenſtände würden von Spekulanten
mit dem Namen Kneipp in den Handel gebracht obwohl viele
Artikel gerade das Gegentheil von dem ſeien was er empfehlen
könne

Cholera Nach Mittheilungen aus Kairo ſind in
Hodeida Arabien mehrere Schiffe mit cholerakranken indiſchen
Pilgern eingetroffen Die Schiffe hatten auch viele bereits ver
ſchiedene Pilger an Bord Da das Quarantaine Comite die
Landung verbot ſo kehrten die Schiffe nach Jndien zurück
Jn Shyrien in der Nähe des Rothen Meeres iſt die Quarantaine
verſchärft

Perſonalnachricht Der franzöſiſche Senator für
Belfort Frérhy iſt geſtorben

Der Ueberfall des Hrientzuges

Jm heutigen Leitartikel iſt bereits auf die politiſchen Folgen
hingewieſen welche der vielerwähnte Ueberfall nach ſich ziehen
dürfte Hier laſſen wir weitere thatſächliche Einzelheiten über
das Ereigniß folgen nachdem nunmehr briefliche Berichte darüber
eingegangen ſind welche die erſten Telegramme weſentlich
ergänzen

Gerlach der Leiter der Stangenſchen Reiſegeſellſchaft
welche ſich in dem überfallenen Zuge befand ſchickt den Blättern
einen Bericht dem wir zur Ergänzung der früheren Mit
theilungen noch Verſchiedenes entnehmen Es heißt da u a
11 Uhr 50 Minuten nachts wurden die Paſſagiere die ſich
ſämmtlich in tiefem Schlafe befanden durch einen heftigen Stoß
aufgeweckt Jch ſprang ſofort auf öffnete das Fenſter und hörte
vorn am Zuge ein wildes Durcheinanderſchreien hielt daſſelbe
jedoch zuerſt für einen Streit des Bahnperſonals und ſelbſt als
mehrere Schüſſe ertönten kamen weder ich noch die anderen
Paſſagiere auf den Gedanken daß wir durch Räuber überfallen
ſeien Es war ganz finſtere Nacht der Mond ging erſt um
2 Uhr auf ich verließ mein Abtheil und lief am Zuge entlang
bis zur Lokomotive ohne von irgend jemand daran gehindert zu
werden Die Lokomotive der Tender und zwei Gepäckwagen
waren umgeſtürzt und lagen gegen die Böſchung die zwei
folgenden Perſonenwagen waren aus den Schienen gehoben und
in etwas ſchiefe Stellung in einander verkeilt während der
darauf folgende Schlafwagen nur halb aus den Schienen ge
kommen war Wie ich von der Lokomotive wieder zurückging
hörte ich nochmals einen einzelnen Schuß und darauf einen
Schmerzensſchrei worauf die meiſten Fahrgäſte die ſich im
Dunkeln hin und her bewegten erſt gewahr wurden daß es ſich
um eine Beraubung des Zuges handelte Es ſtellte ſich ſpäter
heraus daß der Verwundete ein ſpaniſcher Jude aus Adrianopel
war welcher ſich geweigert hatte die von den Räubern ver
langten Werthſachen herauszugeben Die Räuber von denen
wir nur 8 zu Geſicht bekamen waren mit Gewehren und
Dolchen bewaffnet und hatten mit ihren 20 25 Genoſſen die in
der Nähe im Gebüſch im Anſchlag lagen vor Ankunft des Zuges
etwa 15 Bahnarbeiter gefeſſelt um die Zerſtörung des Bahn
geleiſes bewirken zu können Zuerſt bemächtigten ſich die Räuber
des Zugführers nachdem ſie denſelben mit Kolbenſtößen traktirt
hatten Sie zwangen denſelben bei der Beraubung als Dol
metſcher zu dienen und gingen mit demſelben von Abtheil
zu Abtheil indem ſie ſelbſt ſich mit gefälltem Gewehr vor
die Thür vpoſtirten und durch den Zugführer die Werth
ſachen abfordern ließen Alle Herren ſahen ſofort ein daß ein
Widerſtand ganz nutzlos geweſen wäre und kamen daher der
Aufforderung nach Von den erſten Herren verlangten ſie außer
den Uhren auch das Geld Merkwürdigeeweiſe verlangten ſie
Ringe und dergleichen nicht wieſen ſogar die von Frau Direktor
Solitander vorgewieſenen Ringe zurück Geld verlangten die
Räuber ſpäter nicht mehr weil ſie bei den erſten Herren bei
Reviſion des Portemonnaies nur deutſches Geld vorgefunden
hatten Mir wurde auch nur die Uhr abverlangt das noch für
die weitere Ausführung der Reiſe nöthige Geld hatte ich ver
borgen in meinem Portemonnaie ließ ich um keinen Verdacht
zu erwecken nur 100 Fres in Gold Beraubt wurden nur die
Jnſaſſen erſter und zweiter u die dritter Klaſſe dagegen gar
nicht beläſtigt Während der Beraubung wählte der Anführer
der Bande 5 Fahrgäſte die ihm am wohlhabendſten ſchienen
aus indem er ihnen befahl den Wagen zu verlaſſen Wir
glaubten zuerſt daß es ſich bei dieſen Perſonen nur um eine ge
nauere Viſitation nach Geld handeln würde erfuhren jedoch ſehr
bald aus den in der Nähe des Zuges ſtattfindenden Verhandlungen
daß ſie als Geiſeln mitgenommen und nur gegen ein Löſegeld
wieder freigegeben werden ſollten Einer der Herren wurde
nachdem der Räuberhauptmann feſtgeſtellt hatte daß die Ge
fangenen Deutſche waren veranlaßt folgendes auf ein Stück
Papier niederzuſchreiben An das deutſche Konſulat in Kon
ſtantinopel Wir Moritz Jsrael Berlin Bellevueſtr 18 Oskar
Graeger Berlin Stralauerplatz 5 Oskar Kotſch Zörbig Kreis
Bitterfeld Albert Maquet Siegelsdorf Kreis Bitterfeld Franz
Kiok engliſche Botſchaft Konſtantinopel ſind gefangen und wird
ein Löſegeld von 200,900 Fres verlangt zu ſenden nach Kirkkeliſſe
anderenfalls wir erſchoſſen werden Wir bitten dringend das
Geld zu ſenden Herr Jsrael und Herr Maquet ſind allein
imſtande das Geld zu zahlen beim Erxſcheinen von Polizei
oder Militär werden wir umgebracht Dieſes Schriſtſtück
wurde dem Hugführer zur eiterbeförderung übergeben
dagegen nahmen die Räuber jetzt den Mafchiniſten einen ge
borenen Schweizer Namens Freundinger ſür die Gefängenen als
Dolmetſcher mit Wie die Räuber während der ganzen Zeit mit
einer gewiſſen Höflichkeit vorgegangen waxen geſtatteten ſie auch
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jetzt noch dem Maſchiniſten der ſie dies ausbat für die
Gefangenſchaft ſeinen im Zuge befindlichen Tabak mitzunehmen
Darauf ſetzte ſich der Zug mit den Gefangenen auf das türkiſche
Kommando haidi des Anführers der Capitano angeredet
wurde in Bewegung Es war noch immer ſo dunkel daß wir
die Richtung welche eingeſchlagen wurde nicht bemerken konnten
ebenſo ob ſich andere Räuber anſchloſſen Später erfuhr ich von
Herrn Jsrael daß die Gefangenen nur von dem Capitano und
ſechs Räubern begleitet geweſen ſind Jm Hune befand ſich ein
in Adrianopel anſäſſiger Bahnbeamter Dieſer lief als ihm die
Sachlage klar wurde ſofort nach der 8 Kilometer entfernten
Station Sinekli zurück um von dort aus Alarmſignale zu geben
die Ausraubung und Gefangenenfortführung hatte jedoch nur
eine halbe Stunde in Anſpruch genommen und es kam daher die
Hilfe zu ſpät indem erſt gegen 4 Uhr ein Zug mit ernigen
bewaffneten Bahnbeamten von der anderen Richtung her eintraf
Auf der Station Tſcherkeßköi die wir nach dem BVeſteigen des
entgegenkommenden Zuges nach etwa 15 Minuten erreichten war
es uns möglich von dem Vorgefallenen telegraphiſch Nachricht
zu geben Jch veranlaßte den Stationschef den Brief von den
Gefangenen an das deutſche Konſulat zu telegraphiren was auch
ſofort geſchah Außerdem löſte ich eine Karte um mit dem
nächſten Zuge behufs perſönlicher Verwendung für die Ge
fangenen bei der Botſchaft nach Konſtantinopel zu ſahren
während die Fpgin pet der Geſellſchaft nach Adrianopel
fuhren und dort auf mich warten wollten Gegen 8 Uhr verließ
ich Tſcherkeßköi und mußte auf der Fahrt die Unglücksſtätte
nochmals paſſiren Dort waren Herr Jsrael und Herr Kiok
eingetroffen und erzählten mir daß ſie von den Räubern zurück
geſchickt ſeien Herr Kiok ein Ungar war ganz entlaſſen Herr
Jsrael dagegen beauftragt das Löſegeld in Konſtantinopel zu
holen und nach Kirkkeliſſe perſönlich zu überbringen Er hatte
dies den Mitgefangenen ſowie dem Capitano auf Handſchlag
verſichern müſſen Auf einem vierſtündigen Fußmarſch hatten
die Gefangenen irgend welche Mißhandlung nicht zu erleiden
auch wurden ſie ſoweit als möglich mit Erfriſchungen regalirt
Da Herr Jsrael mir verſicherte daß er alles Nöthige in Kon
ſtantinopel beſorgen werde konnte ich mich nach Adrianopel zu
der dort harrenden Geſellſchaft zurückbegeben Herrn und Frau
Direktor Solitander ſowie Frau Graeger ließ ich im Hotel
Dijanik wo deutſch geſprochen wird zurück während ich mit der
anderen Geſellſchaft die Rückreiſe antrat

Zwei oben erwähnte Reiſende Herr Bernhard Meyersfeld
und Gemahlin aus Braunſchweig ſind in Budapeſt angelangt
Herr Meyersfeld erzählt folgendes Bei der Entgleiſung ſelbſt
So kein Unglück und nur mir und meiner Frau die wir im
Schlafwagen reiſten drohte Gefahr da die jenem Abtheil folgenden
Wagen ſich thürmten und kreuz und quer über die Schienen hinaus
hingen ſo dieſen Wagen mit Zertrümmerung bedrohend Herrn
Meyersfeld nahmen die Räuber blos eine koſtbare Uhr ab An
einem Einverſtändniſſe einiger Bahnbedienſteten
mit den Räubern könne man nur mit einem Uebermaß von
gutem Willen zweifeln und der Verdacht daß es ſich bei dem
Eiſenbahnüberfall um ein Komplott gehandelt habe werde be
ſtärkt durch ein Geſpräch welches Meyersfeld im Expreßzugs
mit einem Engländer Mr Raily einem Millionär
hatte der den überfallenen Zug benutzen wollte ſchließlich aber
den Expreßzug abwartete Mr Raily der große SummenGeldes mit ſich führte wovon auch Fremde Kenntniß gehabt
zu haben ſcheinen glaubt mit Beſtimmtheit annehmen zu dürfen
daß der ganze Raubanſchlag gegen ſeine Perſon und ſein
Vermögen gerichtet geweſen ſei eine Vermuthung die viel Wahr

ſcheinlichkeit für ſich hat sKonſtantinopeler Privatdepeſchen melden die Freilaſſung
der Gefangenen des Orientzuges Die Banditen lieſerten
dieſelben nach Empfang des Löſegeldes unter Anwendung größter
Vorſicht aus Nach einem Wolff ſchen Telegramm vom Donners
tag dagegen hätten die Unterhandlungen wegen Freilaſſung der
Reiſenden des Orientzuges bis Mittag zu keinem definitiven
Reſultat geführt und dauerten noch fort Das von den Briganten
geforderte Löſegeld iſt auf Verlangen derſelben bei dem öſter
reichiſchen Konſularagenten in Kirkiliſſeh hinterlegt worden
Wegen der ſtarken Garniſon iu Kirkiliſſeh ſind die Briganten ſehr
mißtrauiſch auf Beſehl der Pforte ſind daher im Einvernehmen
mit dem deutſchen Botſchafter v Radowitz für den Augenblick
alle Truppenbewegungen in der Gegend von Kirkiliſſeh ſuspendirt
worden Der Kaufmann Jsrael befindet ſich in Kirkiliſſeh in
voller Sicherheit Der Miniſter des Aeußeren hatte geſtern eine
längere Unterredung mit dem Botſchafter v Radowitz

Haudels Verkehrs und Börfen Rachrichten
Berlin 5 Juni Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Jn die Bank von England floſſen geſtern 422,000 Pfund
Gold Die Köln Ztg ſchreibt Die Lage des Kohlen
marktes iſt unverändert feſt die Richtung meiſt ſteigend
Von den unlängſt verſchloſſenen Lokomotivkohlen erhält die
Eiſenbahndirektion Köln rechtsrh 457,000 t Köln linksrh
170,000 t Frankfurt 168,000 t Elberfeld 170,000 t Dabei hat
die Bahnverwalltung den einzelnen Zechen die früher zu 103 M
angeboten hatten 105 M bewilligt Jm Saarbrückener Revier
erreichte der Abſchluß die jährlich übliche Menge Die großen
Jnduſtriewerke zeigen Kaufluſt für längere Lieferungsfriſten und
verlangen von den Zechen als Entgelt dafür einen Verzicht auf
böhere Preiſe Die Eiſenwerke neigen mit einigen Ausnahmen
zu geſchloſſener Verhandlung Die geſtrige Hauptverſammlung
der Dortmund Gronau Enſcheder Eiſenbahngeſell
ſchaft beſchloß vier Proz Dividende zu vertheilen und
die Prioritäten um 2,400,000 M zu erhöhen Der Saaten
ſtandsbericht des Münchener Statiſtiſchen Büreaus
pro Mai konſtatirt daß der Stand der Winterfrüchte zu wünſchen
übrig läßt dagegen derjenige der Sommerſaaten als vorzüglich
zu bezeichnen iſt wenn nicht weſentliche Witterungsſtörungen ein
treten ſtehe ein reiches Jahr in Ausſicht

London 4 Juni Telegr Die Bank von Eng
land hat heute den Diskont von 5 Proz auf 4 Proz
herabgeſetzt

Paris 4 Juni Die heutige Börſe war ſehr feſt bei deſchränkten
Umſätzen Jn Portugieſen fanden größe e Känfe anf londoner Repriſe ſtatt
Franzöſtſche Bahnen träge auf Stre kankündigung

Wien 4 Juni Der Betriebs Ueberſchuß der Orientbahnen aus
1890 beträgt 3,522,444 Fres daron kommen an Dividende 25 Fres auf
die Aktie d ſ 2,500,000 Fres zur Vertheilung dem Reſervefonds werden
176,122 Fres überwieſen dem ſtandhaltungsfonds 400,000 Fres dem
Amortiſationsfonds 280,000 Fres Auf neue Rechnung werden 168,322 Fres
vorgetragen

Die ſchleſiſchen Rohzinkhütten erhöhten die Zink
preiſe um 1 Gulden den Metercentner

Die Kölniſche Volksztg meldet der Eiſenbahn miniſter
habe die Direktion Köln Rechtsrheiniſch mit der Aus
arbeitung eines Projektes beauftragt nach welcher die groß
induſtriellen Werke zur Verſendung ihrer Produkteeigene Wagen anſchaffen ſollen wofür ihnen Fracht
vergünſtigungen gewährt würden

De Preußiſche Central Bodenkredit Aktiengefellſchaft veröffentlicht einen Proſp kt anf Grund deſſen ſie einen Theilbekrag von
5 Mill M ihrex prozent Central Pfanddriefe vom Jahre 1890 zur Zeichnung
auflegt Dieſe 4prozent Central Pfanddrief Anleihe vom Jahre 189 ſoll den
Betrag derjenigen Darlehns Eeſchäſte erreichen welche bis Ende des Jahres
1899 abgeſchloſſen und als Decung für die Pfanddbrieſe dieſer Emiſſion beſtimmt

werden Bis zu dem Jahre 1900 iſt jede Auslooſung und
Kün d d vſſen Dieſe Pfandhriefe ſind in Adſchuſttenn 1000 und 100 M qusgefertigt Der Zeichnungspreis

t e en vr I

h W r n P mimmt evverein don h Karinpf u To Zeichnungen koſtenfrei entgegen
Die Generalverſammlung der Köln Rottweilgenehmigte ſämmtliche Anträge der Verwaltung Wein die Wie Wenn
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Dahlnngs Einſtellungen

Amt I nNainen Wohnort r sl gericht Se SS Tuchband Kfm Berlin Berlin 30 5 27 7 19 6 26 8
Wilh Schwarm Kfm Danzig Danzig 16 5 7 10 6 13 7Dr Michel Seligmann Arzt Hamburg Hamdurg 6 30 6 19 6 10 7
J J C Riedel Lederhdlr
Jnh d Firma Riedel u
Cordes Hamburg Hamburg 6 7 ſ19 6 10 7
Dr Gadow Arzt Jeſſen Jeſſen 30 5 11 7 20 6 8Edm Lichtenſtein Kfm Kottbus Kottbus 39 5 7 27 6 7
J Th L Seeburg Buch
händler Neuſtadt Leipzig 6 7 18 6 14 7E Berndt Kfm Jnh d
Fa Selma Berndt regal Liegnitz 6 b e 18 8

Getreide

rathsmitglieder wieder und ernaunte Max A Philipp Hamburg und Thomas
Reld Glasgow neu zu Mitgliedern Der Vorſitzende tritt den Ge
rüchten über eine geringe Beſſchäftigung der Rottweiler
Fabrit und über die Unbrauchbarkeit des rauchloſen Pulvers
entgegen

Aktiengeſellſchaft Mix u Geneſſt Berlin Der Geſchäfts
bericht führt die vom Auſſichtsrath ſ Z mitgetheilten Gründe für den Rückgang
der Rentabilität auf worunter insdeſondere der Schaden welcher durch den
ürbeiter Ausſtand herbeigeführt wurde betont wird Der Streit habe
die Einſtellung neuer ungeſchnlter Arbeiter nothwendig gemacht dadurch ſeien
die Produktionskoſten weſentlich verthenert worden und hätten ſich bedeutend über
die heute wieder normalen Selbſtkoſten erhoden Durch das gut ausgerüſtete
Zager ſei es möglich geweſen die ſonſt unvermeidlichen Störungen des Geſchäſts
hetriebes zu verhindern dagegen habe ſich die Geſellſchaft der Abkürzung der
Ardeitszeit und einer Lohnerhöhung von 10 Proz nicht erwehren können
Andererſeits hätten die Konkurrenz verhältniſſe nicht geſtattet die Preiſe zu er

n vielmehr mußten dieſe zur Erzielung größerer Geſchäftsabſchlüſſe mit dem
lande gegen das Vorjahr theilweiſe heradgeſeßt werden Der Rohgewinn be

a 141,536 M 1889 264,797 M wovon 70,511 M 1889 20,631 zuEbſchreibuugen und 3551 W für den Reſervefonds verwendet werden Die
ung einer 5prozentigen 1889 9 Proz Dividende wird dadurch ermöglicht
Direktion und Auſſichtsrath auf ihre Tantièmen verzichteten

Eiſendahn Einnahmen Mailand nen TelegrDie Einnahmen des Jtalieniſchen Mittelmeer Eiſenbahnnetzes
während letzten Dritels des Mai 1891 betrugen nach vorläuſiger Er
mittelung im Perſouenverkehr 1,443,618 Lire im Güterverkehr 2,066,513 Lire

ſammen 3,519,131 Lire gegen 3,597,135 Lire in dem gleichen Zeitraum des
rjahres mithin weniger 87,004 Lire

T C Baring London Das von dem unlängſt verſtorbenen Bankler
T C Baring der nach der Finanzkriſis im Herbſte des Vorjahres die Leitung
der Baring ſchen Firma überrahm hinterlaſſene Baarvermögen beträgt
611,521 Litrl

Auf die für 1891 feſtzuſetzende Dividende der Reichsbankantheile wird
dom 16 d ab eine erſte halbjährige Abſchlags zahlung von Proz oder
52 50 M ausgezahlt

Stettiner Maſchinenbau Anſtalt und Seewerft Aktien Geſeliſchaft vorm Möller Holberg Der
Uufſichtsrath beſchloß eine Dividende von 7 Proz auf die Prioritäts Aktien
und von 6 Proz auf die Stamm Aktien in Vorſchlag zu bringen

Die Breslauer Morgenzeitung dementirt auf das beſtimmteſte die Nach
richt daß die Henckel Donnersmarck ſchen Eiſen u Kohlenwerke
durch ein engliſches Konſortium behufs Umwandlung in eine Aktien Geſell
fchaft erworben ſeien

Zahlungseinſtellungen Jn dem Konkurſe über das Vermögen
der Gewerbebank Schröter u Genoſſen in Nordhauſen wurde ein
vom Mitgliederansſchuß gemachter Vergleichsvorſchlag mit 70 Proz ab

ehnt Mailand 4 Juni d Zahlungen haben eingeſtellt
n Colles Baumwollfirma in Conegliano mit 800,000 Lire

Faſſiven Luigt Sabbioni in Ferrara Getreidehändler mit 1,600,000 LireS Ferner iſt die hieſige Konfektionsfirma Fratelli Bernheim mit
000 Lire Paſſiven in Zahlungsſtockung London 3 Juni Wie hier

verlautet ſoll ſich auch die Anglo Argentine Bank in Schwierig
keiten befinden

New York 4 Juni Telegr Wie die New York
Times meldet haben zwiſchen mehreren Bankiers und
Kapitaliſten Konferenzen behufs Bildung eines
Syndikats von new yorker Bankiers ſtattgefunden um einen
einheitlichen Diskontſatz für größere Darlehen auf
recht zu halten und den Abfluß des amerikaniſchen
Kapitals nach Europa zu verhindern Es ſollen etwa
15 Hauptbanken 6 große Truſtgeſellſchaften und leitende Bankiers
wie Ruſſel Sage und John Rockefeller veranlaßt werden in
das Syndikat einzutreten

rn rnos Aires 8 Juni Telegr Goldagio
Rio de Janeiro 3 Juni Telegr Wechfel auf

London 17

Eiſenbahnweſen
Der Deutſche Eiſenbahnverkehrsverb and beſchloß die

nächſte Hauptkonferenz im November in Jena abzuhalten Die
europäiſche Winterfahrplankonferenz iſt für den 17 und
18 Juni nach Stockholm einberufen

Hamburg 3 Junk ODrigzinal Bericht von Otto Friedeberg
Die verfloſſene Berichtewoche brachte uns nur noch ganz ſporadiſche Umſätze in
Braugerſte für beſte Mähriſche wurden 175 für galiziſche helle Waare
145 M letzte Koſten bezahlt ſür einige Tauſend Centner hübſche vollkörnige
ungariſche oder ſlowakiſche Gerſte iſt noch ein einzelner Reflektant bei ca 160 M

eſige Kommiſſionsbedingungen zu finden und zwar auf prompte Abladung
ür Auguſt September ſind einzelne Offerten von ſlowakiſcher Mercantil

109 Pfd holl garantirt zu 155 M letzte Koſten und 110 Pfd böhmiſche Mer
eantil zum gleichen Preis beides 1891er Ernte am Markt Ende dieſer Woche
gelangt eine größere Partie Chevalier Saale hier in Auktion ganz leichten
Dumpf hat ſelbe dürfte aber doch wohl 170 M erſte Koſten holen Weizen
feſt loco Saale und Märker 232 245 je nach holl Gewicht bezahlt aus
ländiſcher in den verſchiedenartigſten Provenienzen zu 165 185 M unverzollt
zu haben rother Winterweizen 190 M Roggen gleichfalls feſt inländiſcher
knapp 210 220 ruſſiſcher 160 166 M unverzollt Hafer ſtetig loco
173 185 ruſſiſcher und böhmiſcher 130 140 auf Juli Lieferung 5 bis
62 M billiger Jn Raps fehlt das Anusgebot ſowohl von in ländiſcher wie von
böhmiſcher Waare Jndiſcher 235 245 M unverzollt auf Lieferung in den
Sommermonaten angeboten Calcutta Leinſaat loco 230 Sommer
Iteferung einige Mark billiger erhältlich Weizenmehl 00 31 32 Mittel

n r u un e es n plaziren Roggenmehl 0/12 27 ittlere S gleichfalls begehrtim Zoll wie tranſito knapp und gefragt ch heytt Jutternerzi Hwot

Vanmwolle
Liverpool 4 Juni Baumwolle Anfangsbericht Muthmaßlfatz T Stetig eng 4zderi t Muthmaßtizer Um

iverpool 4 Juni nachm r 10 Min Telegr Baumwolle Umſagen für Spekulation und Export 500 B nen 16 i

Diiddl amerik Lieferungen JunlJuli 42,, JuliAug 4 Sept Okt 452
Nov Dez Dez Jan i Jan Febr 3 d z Ka reiſe eLiv erposl 4 Juni Telegt s 3 ans Elukergrrite

Ofſizielle Notirungen

do Aug S t 4 Käuferpreis Sept Okt 412 do Okt Nov 47 Ver
täuferpreis Nov Dez 42 do Dez Jan 4 d do

New HYork 3 Jun Telegr Baumwolle in New York 82 do in
NewOrleans 8

Wolle

Leipzig 4 Juni Kammzug Terminhandel La Plata Grundauſter B der Jum 80 e e e4,37 per O 4,40 per Nov 4,40 ver Dez 4,42, per Jan 4,42
Umſatz 80,000 kg Behauptet

La Plata Contract C Juni 4,40 Juli 4,40 Aug Nov 4,45
Bradford 4 Juni Telegr Wolle geſchäftelos in Garnen und

Stoffen gutes Geſchäft

Antwerpen 3 Junk Telegr Wollauktion Angeboten wurden
1574 Ballen Buenes Aires 570 B Montevideo 54 B Entrevios 31 B
Melbourne Wollen verkauft 956 B BuenosAires 529 B Mvntevideo 45 B
Entrerios Wollen

Hülſenfrüchte

Berlin 3 Juni Pol Präſ Erbſen r zum Kochen 24 40
Septſebohnen weiße 25 46 Linſen 30 60 M per 100 Kg We

Berlin 4 Juni Amtl Mals per 1000 kg Loco ſtill Termine
geſchäftslos Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 154 170 M nach
Qual per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Junt
Juli bez ker Juli Aug per Sept Okt bezT e kg Kochwaare 175 185 Futterwaare 165 170
na ualitätWien 4 Juni Telegr Mais per Junt 6,62 Gd 6,65 Br per
Sept Okt Gd BrPeſt 4 Juni Telegr Mais per Juni 1891 6,21 Gd 6,23 Br per
Juli Aug 6,32 Gd 34 Br

New York 3 Juni Telegr Mais per Junl 62
o C

J Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Bremen 3 Juni Bewegungen der Dampfer des r

Llöyd Hannover hat geſtern vorm die Reiſe von Vigo nach dem
La Plata fortgeſetzt Amerika von Baltimore kommend geſtern nach
mittag auf der Wefer angekommen Spree am 26 Mai von New
York abgegangen iſt geſtern nachmittag in Southampton angekommen

Lahn hat geſtern nachmittag die Heimreiſe von New York angetreten
Weimar iſt geſtern in Baltimore Hohenzollern heute in

Adelaide angekommen Spree geſtern nachm in Southampton ein
getroffen heute die Reiſe nach Bremerhafen fortgeſetzt

Bremen 4 Juni Bewegungen der Dampfer des Norddeutſchen
Llöyd Kaiſer Wilhelm II hat geſtern nachmittag die Heimreiſe
von New Yorl angetreten Preußen iſt heute auf der Heimreiſe von
Oſtafien in Suez angekommen Trave iſt geſtern nachmittag von
Southampton nach New York abgegangen und heute früh Lizard Feſt

Werra hat heute vorm von NewYork kommend Lizard paſſirt
Fulda hat heute mittag auf der Reiſe nach NewYork Beachy Head

paſſirt Graf Bismarck iſt heute in Liſſabon angekommen und an
demſelben Tage nach Braſilien weitergegangen Havel iſt geſtern nachmittag
w6 New York Spree heute abend von NewYork auf der Weſer an

gekommen

Dampfer der Hamb Am P Geſ
Helvetia von Hamburg am 2 Juni in St Thomas eingetroffen
Dania von New York am 3 vorm auf der Elbe eingetroffen
California von NewYork am 3 uachm auf der Elbe eingetroffen

Waſſerſtände
e bedeutet über unter Null

Saale und Unkirnt Fall j Wuchs
Arkern Brücenpegel 3 Junk 4 Juni fF0,64
Welßenfels Oberpegel 46 2,461 edo Unterpegel x 0,56 t0,661 2Halle Unterh 4 Juni 11,94 5 Juni 41,90 4 2n v e 42 16 5 42,10 6Alsleben Oberpegel 3 Juni 2,461 4 Juni 2,461 a
do Unterpegel 1,82 r1,92 10Kalbe Oberp l 41,58 t 41,58 undo Un te ry e z 0,94 t t 0,94 r

Moldan Jſer Eger Elbe
Fall Wuchs Fall WuchsBudweis 3 0 6 FrTorgau 4 41,90 du

rag v 70,12 4 Wittenberg f1,48 2
ungbunzlau a Co Roßlau 76,97 3aun e Ff0,281 22 Barby f1,44 5Pardubt 15 1 NDagdeburg e rr1l 2randeis e 70,251 7 FFrTangermündel 1,92 5

Melnig e 79,12 2 Zittenberge 1,66 4Lettmertz 0,16 2 Dömitz Peg fl,10 4Auſſi 4 40031 4 Lvanendurg i1,231 5Dresden 0 94
Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen d niglElbe e Serigelinäg ges a amtlich peſch er Königlichen

Fahrwaſſertiefen der Saale am 2 Juni
1,60 m bei Rothenburg im Oberſchleuſengraben

m e e d der Eiſenbazub50 mm zwiſchen Dürrenberg und der Eiſenbahnbrücke bei der Brü1,40 mm bei Nixſtein 7 W dahelyß
Von der Anhaltiſchen Grenze bis Calbe

1,70 m bei Wispitz km 2,6

Von Calbe bis zur Mündung in die Elbe
1,65 m in der Steirflügge km 9,5
1,60 m bei Trabitz km 11,45

Fahrwaſſertiefe der Unſtrut am 2 Juuf
1,30 m zwiſchen Artern und Ritteburg bei der Eiſenbahnbrücke

Fahrwaſſertiefen der Elbe am 2 Jnnk
Sächſiſche Grenze bis Torgau

1,70 m unterhalb des Döbeltitzer Durchſtichs km 146

Torgau bis obere Anhaltiſche Grenze
1,40 mm zwiſchen den Torgauer Brücken km 154,5
1,50 m am ſchwarzen e e km 173
1,7ö m bei der Pretzicher Fähre km 184,7
1,70 m bei der Probſtei km 210,5
1,70 m vor der Wittenberger Brücke rechts Fahrjoch km 214

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 4 Juni

Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Sind Stationen Barom Therm Wind

mm 20 kechtwelſ mm 20 rechtwelſ12 B 12 BMemel 762 3 9 W Memel 762 5Kiel 626 105 e 3 Hamburg 7602 171 a z
amburg 761 5 11 5 O 3 Wien 68 9 20 4 ſtilld 33 z Valentigetersburg 7578eg 353 W en 78 aBreslau 6271 73 1 euholm 643 65 7 2

S 37 75 L Ausſichten f d Witterung des 5 Juni
Ringen 60 5 15 8 1AKühleres Wetter mit zunehm Bewölkung

u u ſchwacher Luftbew ſtellenw Gewitter

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 4 Juni
Eine Zone hohen Luftdruckes erſtreckt ſich von dem Zorn Meere ſüd

wärts nach Jtalien hin das Gebiet der ſüdlichen und ſüdöſtlichen Winde in
r We von demjenigen der nördlichen in Oſtdeutſchland und Oeſterreich

Die Temperatur liegt im Süden etwas über im Norden und Oſten exheblich
unter dem Mittelwerthe in Swinemünde und Breslau um 7 Süd
utſgland ſowie in OeſterreichUngarn fanden ſtellenwelſe Gewitter ſtatt Wien
meldet 73 mm Regen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

Amerikan good ordin 4 Oomrafair

n za S5 middling ar 38 m APernam e Scinde ger fairJ i 0 JCearafair S Bekgal don fair u
Bahiaſer fgir 5 a zuM fgir S lu Mädras Tinnivelly fair a

ne ſatr 57 J good fair 3ztian brown fair G goodb good fair J 4 67 Weſtern fair a 3 16
e

3zlär Peru rough W F 3v p a od fair eM E Sia ber a ſair w70 a eDheletah an e d ſärg9 air Zu h good J 8J e ſminoth falra 4210 x good fair 57
wiverpool 2 Juni nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle lußberi B davon für e Export 500 B Ruhi an

gGpwerit Lieferungen Juni Juli 42/, Verkäuſexpreis u Euug 4

Jun J U mrgBarometer meter 750en heit

ithe 5 o iHalle 5 Jum Wallerwärme der Saale von heute früh 152 R

Konfirmandenſaal bei Archidiak Pfanne J
fämmlung der konfirmirten Töchter im Konfirmandenzimmer bei
Diak Grüneiſen

ar 8 Uhr Diak Richter
10 Uhr Oberpred Sickel Nachm 2 Uhrettesbient Diakonus Richter Schmiedſtraſze 17 Vorm

dend In Deutſchland iſt das Wetter ruhig heiter und trogen ſtr

Fernſprech Nachrichten
Berlin 5 Juni vorut 717 r

Hamburg Das Oberlandesgericht ſprach den Che
redackeur Neumann von der Lübecker Eiſenbahnztg
welcher angeklagt war das Verbot betr Anpreiſung von

eilmitteln übertreten zu haben frei und erklärte die
in dieſer Angelegenheit ergangene Verordnung des lübecker
Polizeiamtes für rechtsungiltig

Wien Aus den Provinzen treffen ſehr betrübende
Berichte über die Schaden ein welche das vorgeſtrige
Unwetter daſelbſt angerichtet hat Eine große Anza l
Menſchen iſt vom Blitz getödtet worden und viele Feuers
brünſte ſind ausgebrochen

Prag Gerüchtweiſe verlautet daß Je auf der
Durchreiſe nach Belgrad zum Beſuch der Ausſtellung ein
treffen wird

Paris Die geſtern in Umlauf geweſenen Gerüchte daß
in der Melinitaffäre ein General und ein Oberſt ver
a worden ſeien werden von unterrichteter Seite als un
egründet bezeichnet Man glaubt daß außer den vor

genommenen Verhaftungen keine weiteren erfolgen werden

Paris Jn der Deputirtenkammer erſchien geſtern
r eine Abordnung des Syndikats der Eiſen

bahnarbeiter und unterhielt ſich in den Wandelgängen mit
mehreren pariſer Abgeordneten über den angekündigten Streik
Die Deputirten machten die Abordnung auf die Gefahren eines
Ausſtandes aufmerkſam und empfahlen derſelben eine Audienz
bei dem Arbeitsminiſter nachzuſuchen

London Der Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen
Ferguſſon erklärte im Unterhauſe auf eine Anfrage
Er wiederhole daß die Regierung keinerlei Engagements
d ſei durch welche ſie zur Perwendung der
britiſchen Marine oder des britiſchen Heeres bei
irgend einer Eventualität verpflichtet wäre Die
Regierung habe volle Handlungsfreiheit in allen denkbaren
Verhältniſſen Die italieniſchen Staatsmänner wiſſen daß
die engliſche Regierung mit ihnen in den Wünſchen überein
ſtimmt daß keine Störung der jetzigen Ordnung im Mittel
jändiſchen Meere und den benachbarten Meeren erfolge

London Der Lord des Schatzes erklärte geſtern im
Unterhauſe in Beantwortung einer Anfrage ob die Re
gierung nach dem Vorbilde kontinentaler Regierungen Schritte
khun würde um den Ausſtand der Omnibus
bedienſteten abzuwenden die Regierung könne ſich unmög

en die Streitigkeiten zwiſchen Kapital und Arbeit ein
miſchen

London Die Entſchließung der Regierung den Aus
nahme zuſtand in Jrkand theilweiſe aufzuheben ſtößt in
Torrykreiſen auf eine kühle Aufnahme da die Maßregel mit
der bekannten Erklärung Lord Salisbury s Irland müſſe 20
Jahre mit Zwang regiert werden im Widerſpruche ſteht

London Jn der geſtrigen Sitzung des Unterhauſes
theilte der Lord des Schatzamtes Smith in Beantwortung
einer Anfrage mit die Regierung habe bei dem britiſchen
Konſul in Riga auf dem Drahtwege augefragt ob die Meldung
über die geplante Maſſenguswanderung armer
ruſſiſcher Jnden nach England ſich beſtätige Die
Regierung hält es für unmöglich daß ein ſolcher nuerträg
licher Mißbrauch der Privilegien von Ausländern in England

in Ausſicht genommen ſei
London Die Bedienſteten der londoner Omnibus

geſell ſchaften hielten geſtern eine weitere Verſammlung
ab Der tagsvorher gefaßte Beſchluß ausſtändig zu werden
falls die Direktionen die Forderungen nicht bewilligen wurde
beſtätigt Der Ausſtand ſoll am Sonnabend um
Mitternacht beginnen Die Direktion der General
Omnibus Compagnie will die Forderungen der Leute heute in
Erwägnng ziehen und eine andere Geſellſchaft iſt geneigt den
12ſtündigen Arbeitstag zu bewilligen wenn die GeneralOmnibus
Compagnie ein Gleiches thut

r

PredigtAuzeigen
Am 2 Sonntag nach Trinitatis den 7 Juni predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Archidiak Pfaune Vorm
10 Uhr Sup D Förſter Nach der Predigt Beichte und
Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
Derſelbe Nachm 3 Uhr Verſammlung konfirmirter Töchter im

Kapelle des NordFriedhofs Nachm
2 Uhr Diak Grüneiſen Gertranden Kapelle Montag
abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Dompred Albertz St Ulrich

Vorm ,9 Uhr im Bürgerſchul
ſaale in der Charlottenſtraße Kindergottesdienſt Derſelbe Vorm

r in der Kirche Kinder

ilfspred Dr Franke Diermitz Vorm 9 e Uhr
aſtor Wächtler Vorm 11 Uhr Kinderlehre Derſelbe
t Moritz Vorm 8 Uhr Oberpred Saran Vorm 10 Uhr

Diak Nietſchmann Nachm 18 Uhr Kindergottesdienſt Ober
prediger Saran Hoſpitalkirche Vorm u Diak Nietſch
mann Neumarkt Vorm 8 Uhr Hilfspred Müller Vorm
10 Uhr Paſtor D Hoffmann Nach der Predigt Beichte und
Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt

aſtor Jordan Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor
ordan Glaucha Vorm 10 u Paſtor Knuth Nach der

Predigt Beichte und Abendmahl Derſelbe Nachm 2 Uhr Kinder
ottesdienſt Hilfspred Graßhoff Freitag abends 8 Uhr Bibel
tunde Derſelde Jm ſtädtiſchen Siechenhauſe Vorm 9 Uhr

Berat Graßhoff Donnkirche Sonnabend abends 6 r
orbereitung Konſ Rath Goebel Sonntag vorm 10 Uhr

Dompred Albertz Nach der Predigt Kommunion Nachm
I Ühr Kindergottesdienſt Dompred Albertz Abends 6 hreKonſ Rath Goebel Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr
gru meſſe 8 urr die hl Meſſe 9 h Uhr L und äteige

a h e

10 Uhr

m 2 Uhr ſtenlehre und Andacht St Norbertkir
in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr zu r des hl Norbert
Patrons der Kirche feierliches Hochamt mit Feſtpredigt Nachm
2 Uhr Feſtandacht Apoſtoliſche Gemeinde Große Mäe vorm 10 r Hauptgottesdienſt mit Homilie Nachm
Uhr Predigt 4 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt 5 Uhr Evangeliſten
vortrag

Die monatliche Miſſionsſtunde für die ſtädtiſchen Gemeinden
wird Montgo den 8 d abends G Uhr in der Gertrauden
Kapelle gehalten werden Die Miſſionsfreunde werden hierzumit dem Semnerten eingeladen daß Herr Domprediger Albertz

über das Evangelium auf den Molukken rege er

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Sonnſag en vie re nders

Nachm 3 Uhr Ver

e

h

ar I I II

er eI



Getreide

Herlin Juniine feſtz m W u236,5 dez per JuniJuli 236,5 236u per Ang Sept per Sep
OHtt

Gekündigt t Kündigungspreis R
Zieſernngeauglugt 235t lAu

Loco re

z bez per Si e 20 e um r er Aug Septe Fer Je i od per Nov Dez
Gerſte per h e San Größe und kleine 168 184 M nach Qualität

168v u g Loco ſlau Termine rer gen et Sea imgepreih M Loco 165 190 nach Qualität
lität 173 Meiner 183 188 abWeg gu 165 r

t per Sept Ott 147 146,5 bez
a Mdedurg 4 Juni Gebr driebettt n
Welßwelzn glattere res 1 er rderen t e Juni Wetzen loco feſt holſteiniſcher

245 Roggen loco ſt mecklenburgiſcher loco neuer
ruhig 168 160 W ruhig Gerſte ruhigRordhauſen 4 Juni Amtl Weizen 22,50 23,00 Roggen 20,50

21,50 Gerſte 16,00 18 d0 Hafer W M
Stettin 4 Juni Wetzen feſt loco 222,00 237,00per Sept Okt 210,00 Roggen ſteigend

per Sept Okt 188,50 Pommerſcher Hafer loco 166 189
4 r Roggen per Juni 208,00 per Juli Aug 195,00

per JuliKug

Bahn bez

Landwelzen 234 238

225 Rauh

00

m h oSeptrer e S r L per Juni 8,30 Gd 8,35 per Herdoſt
S 8,55 Br Hafer per Juni 6,70 Ed 6,75 Br per Herbſt 6,32 Gd

a geſt 4 Juul Telegr Weizen loco flau per Junt W J 9,80
erbſt 9,50 Gd 9,52 Br Hafer per Herbſt 5,98 GdBr e d 4 Juni nachm e Vlwperrit Telegr ehe Khauptet

Juni 30,10 per Juli 29,90 per Aug 29,20 per Sept Dez 28,80
gen ruhig per Juni 19 30 per Sept Dez 1 19 00

z ded am 4 Juni Telegr Weizen per Nov 254 Roggen per
kt 1

Antwerpen n Telegr Welzen ruhig Roggen unbelebt
Hafer ſchwach Gerſte weiNew York 3 Juni Telegr Rother loco 110
Rother Weizen per Juni 109 per Juli 106/, per Dez

NewYork 4 Juni Eelegr Anſangsnotirungen Weizen ver Dez

Spiritus
Berlin 4 Juni Amtlich Spiritus mit 50 M BVerbrauchsadgade per
3 h e nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungs
M e S ese mit 70 v Derbraugbadgabe per 100 I à 1005 10,000 nach

S

8 Gek I Kündigungspreis M Loco ohne Faß 51,3 dez
iritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 1000 10,000 nach

Tralles Gek 1 Kündigungspreis M Loco mit Wper dieſen Monat bez Durchſchnittsprels M
Spiritus mit 70 M Verbrauch sabgave ſt Gek 40,000 1 Kün

digungspreis 50,8 M Loco mit Durchſchnittspreis ger dieſenonat nnd per rege 50,4 bez per Juli Aug 51 1 bvez
per Aug Sept 51 4 bez per Sept it 48 ,4 bez ver Okt Nov 45,2

,2 bez per Nov Dez 43,9 bez per Dez Jan bez per Jan
gFe M bezPoſen 4 in Splritus loco ohne Faß 50er 69,40 do loco ohne

reslaun 4 Juni Spirltus per 100 1000 excl 50 M Verbrauchsabzie per Juni 69,90 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juni 50,10 do

Juli Aug c do do per Aug Sept 50,60Stetttn 4 Juni Spiritus bchauptet t ohne Faß mit 60 M Kon
umſteuer mit 70 M Konſumſteuer 50,50 per Jun mit 70 M Kon
v h W mit 70 M Wrſunſeut

Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per r
per dieſen e

75 t
Termine höher Gekündigt t Kün

i M nach Qualität Lleferungsqualltätruſſi ſſcher inländiſcher per dieſen Monat 212,5 212 75

pt Okt 191,5

i Jüder And ſCleſſher iel dis atte
pommerſcher preu r un e r mitte guterBa per dieſen Monat 165,5 165 bez

per Juli Aug 153 152,5 bez per

M

loco neuer
218 229 ruſſiſcher

ver Juni
loco 204 211,00 per Juni

Keree Welzen per Juni 10,13 Gd tzt5 16 Br per

Hamburg JuniWint 5 er Aug Sept
u

42,25 per Juli 42,25 ver Juli Aug

Stettin 4 Loco I1 09
Hamburgper Aug Dez s
Bremen 4

6,40 Br Sehr feſt
Anlwerpen 4weiß loco 157 bei n

Aug 16 Br per ptNRewegort
in NewYork 6,90 7,2
Gd Rohes Petroleum in NewYork

Ziemlich feſt

New YorkPipe line certiſicates ver Juli 705

Jul

uni

Berliner Viehmark
Verkauf ſtanden heute
und 370 Hammel
Da ſtatt
beſſeren Preiſen geräumt

eſuchte Poſten darüber
as Pfd Fleiſchgewicht

Splrilus

Ia fehlte

ni
t

matt
862 Br

per
per

Berlin Junkv mit Ja in Poſten von 100 Ttr ermine
g Kündigungspreis M Loco

M war M
Ruhig

6,60

Viehmärkte

t Berlin 4 Juni731 Rinder 753 Schweine 870 Kälber
Bei Rindern fand nur ganz geringfügiger

ſodaß maßgebende Preiſe nicht feſtzuſtellen waren
Schweinemarkt wurde bei langſamem Handel zu

IIa und IIIa 38 b
Auch Kälber erzielten begerh Preiſe als am letzten Markt
Handel geſtaltete ſich ruhig Man zahlte für Ia 59 63 Pfg ausla 54 68 Pfg IIIa 46 53 Pfg für

Hammel wurden nicht gehandelt
Schlachtviehmart im ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 4 Junt

7 35 Br
t 36 Br

Kafſinlries

Schlußbericht Telegr irttus trä ver Jnnlen e s JPetrolenm
Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white zer

ekündigt
per dieſen Monat

gen Petroleum ruhig Standard whlte loco 6,45 Br
Juni Schlußderlcht Petroleum Slandard whlte loco

Telegr Schlußberichtper Juni 157 Br per Juli 15 Br per
Dez 16 Br

Telegr Raffinirtes Petroleum Standard whlte
Gd do Standard white in Phlladelphia 6,85 7,15

do Pipe line Certificales per Juli
4 Junk vormittags Telegr I ſandtuch Detroteuin

Type

Zum

z etwas
s 44 M

per

der

Erzielte Preiſe pe per 50 kg in Mark für

S

a 3253 123S S S sdi ne S Ss a S aI Qualität n Qualität III Qualität

117 davon e6 allen 2 2 62 58 448 Kühe e n u 60 50 4617 Bullen 2 s 60 s 56 17490 Kälber e e 43 40 36 489223 Schaſvieh 31 2 26 e 196588 Schweine davon a S 580bei 20 kg Tara

582 Landſchweine 63 2 49 S 46 5580
6 Bakonier s e e 2

e o

1418 Stück Schlachtvieh

Geſchäftsgang und Flau
Geſammt Auftrieb dieſer W

23 Kalben 145 Kühe

Oelſagaten

Berltn 4 Junifeſter Gek Ctr

Oe

bez

Breslan 4tet tin 4 Juni

Amil Rüböl
Kündigungspreis M Loco mit Faß loco ohne Faßper dieſen Monal 60,7 bez per Juni Juli bez per Juli Ang

bez er Aug Sept bz per Sept Okt 61 2261 bez per Okt Rov
per Nov D e bez per April Mai ö2 7 M

Juni glübol per Juni 62 per Sept Okt 62,50
Rüjhöl unverändert per Juni 60,50 per Sept Okt

Maſtſaber bis 46 M

Anmerkung Das h hin zen We wird mit Talgnieren berechnet
o Lehhaft

oche

le Fettwaaren
per 100 kg mit aß

418 Rinder davon 192 Ochſen
64 Bullen 716 Kälber 694 Schafe 1245 Schweine

davon 1236 Landſchweine 9 Bakonier Jn Summa 3073 Schlachtthiere

Termine

7 Köln
amburaga 3

re 4 Junl
73 25 per Jull

New Port 8
Brothers 6,97

Berlin 4 Juni
inkl Sack

hlt

Berlin 4
29,25 bez

30,5 209,5 bezSa e

arks 4 Juni
per

eſt 4 Juni Telegr Kohlraps per Aug

Termine höher
per dieſen Monat 29,6 ,45 bezJuliAug 27,7 ,6 vbez ver Aug

Junt
Feine S über Notiz bezahlt

Koggenmehl Nr uNr 0 1,50 v

6 Körbisd Zuckerfabr

4 Junl Rüböl loco 64,50 per Olk 64,40
unl Rüböl unverzollt ſeſt joco 62

Sept 16,75 Gd 16,85 Br
Schlußber Telegr Rüböl r per Juni

per Juli Aug 74,50 per Sept Dez 76
Junſ Telegr Schmolz loco 6,52 Rohe

Mehl
Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 kg br

Gekündigt Sack e Tper Juni Juli 29 28,85 ,90 bezSept bez per Sept Ott e
Weizenmehl Nr 00 32,75 31 Nr 0 30,75

1 29,5 28,75 do feine Marken Nr 0 u 1höher als Nr o u 1 per 100 Kg br inkl

abends Schlußber Mehl behauptet per Juni 63,75
ull 63,40 per JuliAug 64,40 per Sep Tez 64,30
dew York 3 Juni Teiegr Mehl 4 D b0 C

m Leipziger Börſe vom 4 Juni
Kgl Sächſ Mne ug j 8 w üb2 d 100,25 G

g do 80 h87,75 G v be 1879 10050

S a ocs 109256P Stagisaui i 2 8pa Stadtoblissa io do 1847 600 1101/80 P do 1876 432do er 100 37 Altb Landobl 1000 98,20 GZ do 67 ad 500 98/65 8 do do 695000 88,49 G
3 Landrentenbr 500 94,50 bz

z Dlv Eiſenb St Akt DivS AltenburgZeltz 75 VLelpz Baubant 110,50 G
AuſſigTepi 427,50 P 10 do Blerbr z ReudS Weſt an c ne 180,90Buſchtehrad d v Da Sie 129506

h o ausfelder KüxeDur Vodenbah p p St M 605,00
Eiſenb e 4 a wun u u

Sä a brW r h A 150,00 11 ne a 148,59 P12 Dux Podend r 18 et S thlfabr
9 Thür So el 51on n Kred A 9

2 AUg D Kr A Lpz 187,25 G 9 S Thür Sr rejs Dresbener Bank 14070 6 2 do ter c
9 gen mg 62,50 6 7 8eter Par u Sohn e
6 do Hdls u 15,50 762/ Gothaer Privatbant le 5 Weſtreeh Part 18506

g n sree s gehen An
7 Zwidauer W e e Anusl Eif Obl

4 AuſſigTeplitzer 101,40nd Akt Pr nSiam Prior 7 Bupn R ar10 Chemn Werkz M 5 Se tte s W 92,90 bzG
öbr Zimmerm 118,50 G 5 1 82,90 bzG8 Cröllw Papierfabr 5 e d ort 92,90 bzG4 do Schuldverſchr 99,75 P 4 do Gold t

3 DörſtewihzRattm ,00 P 56 Dux Bodenbach 92,25 ED W M Sonderm 56 do Em 1871 92,25 G
u Stier Vorz A 67,00 G 5 do do 1874 107,00 G4/ Geraer Juteſp u W 99,50 P 4 GrazKöflacher 86,52

12 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 89,25 G
Sohn 129,00 P 4 Kaſchau Oderberg 809,30 G

6 alleſchestraßen B 4 Prag Dux Gold 99,75 P3 tteElbſ Geſ Akt 68,59 G z do Gold 107,10
PragTurnau 98,00

er Bodenkr gebr 47 829

Berliner Börſe e Centr Vobrr p 180
4 Juni

Prenſtiſche und Tentſche Fonds Ausl Staats n Komm Paplere
Deulſche m 2 1106,00 G Argentlniſche Anleihe 5 40,00 Gdo 3 99,00 b do Irihe 4 28,09 bz3 85,79 BuenosAlres Gold A z 26 00

t D a e eine ün iheren J z e Anleiheze z S u der Lz unländer Looſedo do d Scrips 3 5 T dent 1881 84 5 84,80 bzG
Staats Schulden 3 99 do Gold A v 1890 5 87,09 bzGStaats Pr Anl 1855 3 171 288 do MonopolA kl 4 70,70 bz
Badiſche St Eiſb An 4 108,806 do konſ GoldRentel 4 63,25 bz

armer Stadt Anlelhe 3 Jtallenlſche Rente 5 892,00 BBerl Stadt Obligation 3 9625 bz al Natbk Pfdbr ſtfr 4 943,90 bz
Bremer Anlelhe 3 26,20 bz Stadt A 3 94,00 GAeſche Stad Anieihe 3 Liſſaboner Stadt Anl 4 659,10 bzG
amburger 8600 bzV Mexikaniſche Anleihe 687,70 bz

do Rente 3 96,39bzG do St Elſenb Anl 576,70 bzMainzer Stadt Ani f 95,89 Norwegiſche Anleihe 3
Sügſche Staatsrenie 3 86,00 G Oeherreich Perteite 4
Baſhreuß Prov Anl 3 Peſegelg Gold Rentel 496,40 bzG
ProvinzlalPfandbrlefe do Kredit 18581 2327,75 bz
Vandſchaſt Entral 4 do 1860er ges 5 124,99 bdo 96,20 bzG do 1864er Looſe 323,99 bz

do 3 686,90 bzG S r 1888 4 67,30 bzGLe neue 4 1101,60B MRömtſche II /V St 4681,40 bzGI 4 1102,50 G Rnniünwhe i Rentel 6
Oſipren pfandör 3 95,90 G fund 5 101,60 bzQawrenß i EA de amort 5 39 G

KentenBrlefe do St Rente 4 86,30 bzommerſche 4 l102,00 G Muſſ konſ Anleihe 18801 4 98,50 bz
oſenſche 4 102,00 G do do I Eiſb Anl 4 98,60 Greußiſche 4 do do II do 4 68698,25 bzäch 4 1102,00 G do Orient Anl II 575,30 bzG
Schleſiſche 4 102,30 bz n 5 GPr AnlHad Präm Anl 1867 4 136,90V do Hrn 1866 o

Bairi rn Anl 4 144,25 G Ruff GotdRente 1883 6 106 206
Braunſchw 20 Thlr 104,40bz do do ſtempelpfi 5Deſſauer Präm Anl 31,140,00B Ruſſ Poln anw 4 655,10 b

r a u n ver a i i uübeder Prämlien 2130 rMeininger Pr Pföbr 4 126,75 G Speb Hvpon v r 7 338
Meininger Looſe 27,75 G do Rente 8 84756
Oldenb 40 Thlr Looſe 3 129 20 bz do Anleihe Zu 94,90 bz

tJn und ausläudiſche e er J e vOVpothelenPfandbriefe b 9 91 10606Auhalt Deſſ Pföbrfe 4 101,80 B ringe e 5 89,25 bz
Dtzülche Grundſch B 4 100,80 d do onv Anleihe i 18,50 b

d 3 95,20 bzG Türkenlooſe 27325 b2 e G 4 101,30 bzG Ungar Gold Rente 4 g o
ein 4 101,50 e do do mittel 4 20 bzGe Pr ne abg /3111,59 bz do Gold Jnv dl 4 14053 5 G
abg 3 10720 do PaplerRentel 588,40 BW III S nis abg 3 99,40 do St Eb Gold A 4 101,60 B

do r rzb gttog 3 98,650 G do do Silber A a 85,70 B
do 9 per z 93830 do Grundentlaſt Ob 4 79,90 G
dengel ergw Obl 4 1000 en ansm Hyp B III IV 4 101,00 ba0 e en
Bodenkr H prut 5 113,60 G Dortm En z 115,70 bzGdo Ser 5 107,00 G ehe rn 111,80 bzG
d z 8 See bahn z e9 J 04v Cent zvob ir 5 19 bzG WeimarGera 5 65,00 d

Le B Com Obl s u Eiſenbahn Stamm Aktien

Pf VI 5 a 5do v Ser rz 100 s 1 e e a
ortm Jdi e t aran r J i ,00Boden 4 100,80 G Uber J e
eidUerdinger O 386,25 bzG

aàafX e RSRGW SlGGVGPCPGCGCGGRGGRwRRRGSGG GSOÄÄ
Halle a SPromenade 4eNulius Becker Bankgeschäft Aue

Ludwigshaf Bexbach 10 224,75 bzLübeck Büchen 7 159 50 bz
Maluz 42,114,00 bzGMarienb Mlawikaw 1 72,10 b
Niederwaldbahn 2 56,80 G

Südbahn 92,90 bz
Saalbahn 0 38,00 b3G
Weimar nern 0 22,00 bzG
Werrabahn 3 l 82,02 bz
Auſſig Teplitz 20 427,00 bzBöhr ikche Nordbahn 7

Weſtbahn 7Buſchütehratet Bahn 1öt/ 211,00 B

Dux Bodenbach 12 236,50 bz
Galtz Karl Ludwigsb 4 094,30 bzG

Gott ardbahn 7 151,69 bz
Graz Köflach 7 115,75 bz

tal Mittelmeerbahn 51/,101,00 bz
wangorod Dombr B 5 104,99 z
aſchauOderberg 4 77 40 o bz

Kronpr Rudolfb gar 48
Kursk Kiew SLemberg i 7 104,00
Lüttich Limburg 0 224,00 bzGOeſtr Lokalbahnen 4
do Nordweſtbahn 42
do Lit B Elbethal 5
do Staatsbahn 120,30 bz

RaabOedenburg i 27,99 bze ſtige d V n 75,40 b
Ruſſiſche G 136,90 bzdo See 58 89 63 bz
Schwelzer Central 69 164 50 bzdo Union 5 i1s 20 bz
Südöſtr Lombardiſch 46,60 b
Warſchan Terespol 102,25 BWarſchau Wien 249,90 d
Weſiſiziltaniſche 3

Bank Aktien Zinſen zu 4
Aachener Diskonto Geſ j /,101,25 G
Amſterdamer Bank z 153,00 G
Bank f Sprit Prod ö8 75 G

Berg 7 Bank 7 118 20 bz
Berliner KaſſenVerein 78 137 90 b

do Handels Geſ di 141,60 bzdo nternat Bi 699,75 b zGdo daklerverein 11 127,25 g
Börſen Handelsverein 13 156 75 G
Braunſchweig Bank 55 106 50 d B

do Kreditanſtalt 6 112,10 n
Bremer Bank 109 50 bzGBreslauer Diskonto Bt 6 97 25 E

do Wechsler Bank 6 100 10 G
Däniſche Landm Bank
Danziger Privatbank g

138,40 obDarnmiſtädter Bank
Darmſtädter Sedan

Deſper 7 Kredit nene
Landesbank

v e r j opo n 50pr 88
de ne 7do Grun n dankt

do tozWieſe

eheDresdener Ban
do Bantverein 8

140 00 bz G

152 50 bzv
117 99
123,50 bzG

115,50
111,60 G

Geraer d Red
i de eleden

rund Kredit B
do do junge 40pr

rn nk anoburg Gotha Kred Geſ

t ann

do rivatbank 6t rMaklerbank Berlin in 122,50 G

e
z87 bzG
88 9

Beine Sup 50pr j 56 100,50 b3G an iaulau ſche 3 82,20 G Danziger Oelmühle 5 139,75 GMitteldeutſche Kreditbt 6 102,60 b Wladikawkas gar 2 96,50 bzG do do St Pr 5 130,00 B
Nationalbk f Deutſchl 9 120,75 bz Warſchau Wien 4 99,60 bz F Kont Gas 10 165,90 bzG

der r in 5 2 garskoeSelo 594,25 G Steher S 118 225
o rundkre n urger KattunOeſter KreditAnſtalt 10 163,40 bz r uckerfabrik 8 113 25 6elersb DistkontoBr s u 1 81,00 G Greppiner We h iöo o

eiersb Jnt Hdlati i entral Pactie Guminifabr Fonroberi 3 e8275
Pomm Hyp conv neue 6 109,50 G II 6 102,25 b do Weſen u e ö 101,106Preuß Vod Kred A 7 12440 III s 1106,10 b Süldebra dige Dühne 145,75 d
do Ctr Bod W 10 153,56 B Bergwerks Aktien eſerich Asphalt 5 93,00 B

a e g e Aachen Höngen conv 0 7 a er gerfabr

o 5 orfer 5,0do Vollatt 8 114506 nhalter Kehlenwerte 6 20 W ete Leinen 8 107,00 S e 8 t Lrhalt Maſchinen 6 100,006
Reichsbank 3/ proz 8,51 144/30 bz onifacius 13 124,10 b Breslau Linke 14 166,10 bzGRoſtocker Bank z 7250 b Draunſchw Kohlenwerke Chemnitzer 10 118,99 v
Ruſ ſſiſche Bank f a v 7 J 89,50 G O do an St Pr u reund conv 13
Sächſiſche Bank s 116,806 Donwuihe s 8125056 Sruſon Werke 5 146,00 de
Vereinsbantk Berlin s A10 87 79 e alleſche 35Warſchau Dieu 8,5 7 Din u ergb Lt 4 66723 rkort Brücken 12 122,10 bzG
Weimariſche Bant konv 11 128 40 z S P A 69/0 161230 o do St Sr 13 143,00 8
Weſtfäliſche Bank 6 114,75 G e r ö 181,29 55 rtmann 11 l148,60 GWiener Vantverein PGarkort Bergwerk ommerſche ver 6 e3,00 Gdo do Pr A 69 7T7 163,50 bzG ächſ iſche Stick 6 10 1ts 00 B

Eiſenbahn Obligationen der Bergbau 15 186,90 65 ehe ma s 265 00 b
Berg Märk III A 391 3 97,00 B Kibernig 10 172 90 b eher 20 220,806s Eiſenb Pr 4 105,50 er dern rot e Nahm Friſter u gchin 0 e8 25 86

t halt Wllenberge 3 Königs u n Witte 12 ehe eehzn rie en
2 Wauchhammer conv 13 141,90 bzG reMainz Ludw gar konv 4 Luiſe Tieſbau e 9 1131 10 66 Norddentſcher Lloyd 7 h

7 e e Salzun 92Mecklenb Friedr Frz 3 Magdeburger Bergwert 8 Schäffer u Walger r
Oberſchleſ gar Lit D 3 97,00 G e 5 97 o Stralſunder S Sptelkarten 6 o
Oſtprenßiſche Südbahn 4 do Eiſen nd 13176 6 Thüringer Salinen 5 73,00 GBonir Berg Lit A 6 88,50 dz6 ine elchaften

Eiſenbahn Prioritäten do Lit 63,506 dert de hiffahrt 8Albrechtsbahn garantirt 5 90,25 bz vie Bergwerkgeſellſch 25 171,60 bzG do eda i an e
e Nordd Gold 4 100,406 do St pr ſ25 175 06686 do echte rei 3 tBuſchtiehrader Gold 101,50 G Kicdeg Montamverke 15 172,00 bzB do Grohe Berlin 128 231905

Dur Vodendach n 2506 e a 1 e do Stein 6o38 ozur Sraun 5 Ver Petroleum PriorDux prn 5 107,00 G Schlefiſche Kohlenwerke O 54 ,00 dzG
Sal u gubwigeb l e e e Zinthütten 18 192,70 eltfäl Drahtinduſtriel 7 92,25 t
da eniſche Eiſ Obl 3 56,20 63G Stadtberger Hütte 15 120,25 bzGaſchau Sderdera e Lid 8558 Stoiderger tie a 273 d Jndnſtrie Obligationen

6 o Pr 50 127,89 bzKronprinz Nudol g 4 682,60 bzG Weſteregeln Alkalt b 11 t 148,50 G Seine d S a ſei 88
Lemberg Czernow IV 4 80,00 V Weſtfäl Union st r 12 120,25 bzG Harkort Bergwerk
eher Frz z z r s WurmRevier 7 1114,25 G de re Geſ liegt 10 Gd Er h nene m Zndeieie nen eng Lutſe L u G i J d 56

o Go 100,25 B miralsgart B 87,5 A i 4 100,7Oeſterr Stsb 3pr 18851 83 79106 Aug Eleitt Geſ d d 170,25 d alen en 88
ehe 106509 Saleeen en i 141,00 bzG Wentfäl Grudenverein 5

a G f Bau A 6 91,75 Gg o 00 Paſſage z ln r 8Angar geren 8 5 es Ka 10 200 d V don uliw dir a
vpee e e 1 25 65 Wie v s willſt 3rtugleſ Eſ Obl gar 4 79,50 bzG e 3Bran aus 14 250,00 Wdo neuel a 4680 G Ko Sagen an 12319 de vetersbnrg on 3W 2420

wo Kiebet u isd do des Bank DiskontoSch to 277 75wangor e 101,60 G Ton e n Wechſel 4 Lombarde e ehe e e ſel t e anwel Charkow a 55 Pr JKurel giew n ow de e e rig ſie Silber n Banlnoten

ehe e nedu an ehe n eRanges 5 88 n e 5 90,00 G als
ſaunKozlow 4 843 d 85 30 88 öſiſche Vantnoten 80nja 5 1002 n 19 e ichiſche Bandneten 338we 96,80 bzG Stablu h ge Wange 241 90

A
An u Verkauf von Werih

uſträgen apieren Acone r à von Speeculationgu Kontrolle ete ete zu den günst Beaingunged



Zucker
Magdednrger Börſe

I Preiſe für greiſbare Waare

FIIIIIIIIIIIIIIIIIX3 Junl JunlGrodra I 28 m Mdte hem Mells I 26,50 26,75 26Kroyſtallzucker f 27,25 e N 25 Hamburg 4 JnniKryſallzuccer I Rübenzuger ITendenz am 4 Juni vormittags I Uhr Unverändert

Granülirter Zucker
frei an Bord Hamburg

Juni 15,40gan gugderLiquidätionstalſe
1durg 4 Juni Nachmltiagsberlcht Rübtenrohzucker I Produktvent S en nene frei an t gerr Juni 13 35

7 er Okt 12,37 per Dez 12,32 etigver e VWorinlnagsdericht Lindenrodzucker I Produtt
Baſis 882 Rendement nene Uſance frei an Vord Hamburg ver Juni 13,30
per Ang 18,47 per Olt 12,35 per Dez 12,82 Ruhig

Telegr der Hamburger Firma Joswich Komp
Produtt Baſis 82 ſrei an Bord Hamburg per Juni 13,39

per Ang 12,17 per De 12,39 per März 12,62/, Ruhig

Grannklrier Zucker
frei an Bord Hamburg

16,40

B Ohne Verdrapcheſener London 4 Juni Telegr 96 Javazucker loco 15 rubhig Rüben
3 Juni 4 Junkt rohzuger loco 13 ruhigGrannlirter Zucker r Paris 4 Juni Vorm Telegr Rohzucker 88 feſt locoKornz Rend 922 17,75 17,75 34,50d 34,75 Weißer Zucker feſt Nr 3 per 190 kg per Juni 35,50 per

8Se 16, 17,90 16,85 17,00 Juli 35,62 per Jnſi Ang 35,75 per Okt Januar 25,80
Nachpr 75 18,00 14,50 13 00 14,50 Paris 4 Juni nachm Telegr Rohzucker 889 feſt loco

Tendenz am 4 J vormittags 11 Uhr Ruhig
U Terminpretlſe

adznglich
a foi anf Speicher Magdehnrg

RNottzlos
d frei an Bord Hamburg

Juni W dez 13,321327Je 13 10 bz 1342
W V

n 1350 bz 13,50 13,47 G
Tcudenz Stetigtn C Granulirter Zucer

Se x2endenz Geſchäftslos
Die Aelteſten der Kaunfmannſchaft

Liquidationspreiſe am 4 Juni
Mittags 11 Uhr

Rohzucker
frei auf Speicher frei an Bord

Sept 13,22 Br 13,10 G
Okt 12,45 Br 12,35 G
Okt Dez 12,30 bz 12,30 ,12,27 E
Nov Dez 12,25 Br 12,29 G
Jan März 12,59 Vr 12,37 G

Abends 6 Uhr
Rohzucker

frei auf Speicher frei an Bord

34,50 à 85,05 Weißer Zucker behauptet Nr per 120 kg er Juni 87 perJuni 35,62 per Juni Aug 85,70 per Ott Jan 83,50
Antwerpen 4 Juni Soſort 82,50 Zrcs per Jnli Ang 32,75 Fres

per Okt Dez 29,75 Fres
NRew York 3 Juni Telegr Fatir refining Muscovados 3

Kaffee
4 Juni Raffee ruhig Umſatz 1000 Sag

Hamburg 4 Juni vorm I Uhr Good average Santos per Jul
83 per Sept Co ver Dez 72 per März 70 Ruh g

Hamburg 3 Jnunt nachm 3 Uhr 30 M Rachmitiagsbericht Kaffee
good averege Santes per Juli 83, per Sept 80, per Dez 72 per März
70 Nu i 4 Juni Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pelmann
Ziegler Comp Kaffee in New York ſchloß mit 19 Points Baiſſe
Rio 5000 Sack Santos 2000 Sack Recettes für geſtern

Havre 4 Juni Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaſſee good average Sautos per Juni 104,50 ver Sept
100,90 per Dez 90,00 Kaum behauptet

Amſterdam 4 Junii Javg glaffee good ordinary 60
NRew York 3 Juni Telegr Kaffee Fair Rio 20 Rio Nr 7

low ordinary ver Juni 17,02 ver Auguſt 15,87
Wöchentliche Zufuhr in Rio 28,000 Sack

Hamdurg

dem übrigen Europa 6000do nach Hamburg 2000 do nach Trieſt 2000 na r 6
Preis für ordin ſirſt inGemachte Verkänfe ſeit letzter Depeſche 13,000 Sack

Rio 101,50 Kurs auf London 17 Tendenz Flau

Vutter Eier Fleiſch
Berlin 3 Junk Pol Präf Rindfleiſch von der Keule 1,20 1,60

Banchflelſch 0 20 1,30 Schwetneflelſch 1,00 1,79 Kalbflelſch 1,90 1,60 Hammel
ſeiſch 0,80 1,50 Guiter 1,80 2,90 W per 1 kg Cier 2,20 8,60 M ver

Berlin 4 Junt Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für den

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg Rio de Janetro Juni
uni 12,96 M 13 27 R Junt 22 97 h R 13 27 M gaffeevorrath in Rio 50,600
uli 13,10 13,40 Jult 13,10 13,40uguſt 13,17 13,471 Auguſt 13,17 13,47Seplember 12,89 13,10 September 12,89 13,10Oktober 12,07 12,37 Oltober 12,07 12,37November 11,92 12,22 November 11,92 12,22Dezember 11,92 12,22/ Dezember 11,92 12,22

Jan 1892 11,00 12,30 au 1892 12,00 12,30ebr 12 10 12 40 er 12,10 i77 12,20 12,60 ä 12,20 12,50 60 StückAp

Mai h Mat Eierhandel von Berlin ree 2

c WanWaare je nach Qualität 1,95 2,05 M pro Schock Kalkeier je ung ngliu pro Schock Tendenz Matt

Kartoffeln

2,65 M per Schock extra große Waare M bez kleine

Berln 3 Junl Vol Präſ Kartoſſeln 7,50 19,00 W rer 100 e
Nordhanſen 4 Juni Amtl Kartoffeln 8,00 8,50 M ver 100 v

Futterarlilel e
Hamburg 4 Juni Palmkuchen denlſche 112 115 M Cocosnußkuchen

dentſche 155 1660 Vanmwollſaatkuchen 135 140 Erdnuß
kuchen 135 150 M je nach Qual Rappskuchen 12 125 Lein
kuchen 135 140 Palmkernſchrot 95 100 für 1000 kg Rüböl
feſt loco 62,70 M Br Leinöl belhanftet loco 46,50 M Br

Chemiſche Prodnkte
London 3 Juni Chiliſalpeter 8 sh 6 d für gewö nliche

9 sh d für chemiſche Sorken
Hamburg I Juni Chili Salveter Vericht von Cölle u Gliemann

Der Markt bewegte ſich bei geringen Umſätzen in ſchwankender Tendenz u
ſchl eßt gegen die Vorwoche nahen unverändert

Wir notiren hente Lokowaga e 8,45 Lief Sept Okt d J 8,75 ver
Feb März 1892 9,10 M per 50 Kilo erſte Koſten ab hier

Stroh Heu
q00 I rdvanlen 4 Junt Amtl Stroh 4,25 4,50 Heu 5,00 b

Metalle
Bresklan 4 Juni Telr Zink ſeit lehter Notiz P II Marke 22,70 63
Amſtertam Juni Telegr Bancazinn 26
Glasgow 4 Juni Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

54 h 6 d nominell
Glasgow 4 Juni Telegr Rohelſen Schluß Mixed numbers

warrants 54 sh 3 d Käuferpreis 54 sh 9 d Verkäuferpreis
London 4 Juni Telegr ChiliKupfer 54 per 3 Monat 55,
London 4 Juni Blet ſpan 12 Lſtrl engl 12 Lſtrl Zinn 93

Lſtrl Zink 233 Lurl Antimon Lſtrl
New York 4 Juni Zinn Straits 20,70 Doll Eiſen Nr 1 Coltneß

24,50 Doll

New York 3 Juni Telegr Kupfer ver Juni nomiuneu

Neue Abladungen nach den Ver Staaten 4000

Garantie Seidenſtoſfe

e direkt aus der Fabrikvon von Elten K Keuſſen Crefeld alſo aus erſter Hand in jeben
Maß zu begehen Schwarge fardige ſchwarzweiße u Weiße Seidenſtoffe glatt

Normale Eier je nach Qualität von 2,35
und gemuſtert ſchwarze und farbige Sammete 2c zu billigſten Fabrikpreiſen

J Man verlange Muſter mit Angabe des Gewünſchten

Nowminal 5,000,000 Mark Aprocentiger Central Pfandbriefe

vom Jahre 1890
emittirt von der

Preußiſchen Central Bodencredit Ackiengeſellſchaft
auf Grund des Allerhöchſten Privilegiums Sr Majeſtät des Königs von Preußen vom 21 März 1870

Auslooſung und Kündigung bis 1900 ausgeſchloſſen

Snbſcription
auf

Der zur Subſcription beſtimmte Betrag bildet einen Theil der 4proeentigen Central Pfandbrief Auleihe
vom Jahre 1890 welche die Preußiſche Ceutral Vodencredit Actiengeſellſchaft auf Grund des Allerhöchſten
Privilegiums vom 21 März 1870 Geſetzſammlung von 1870 S 253 ff emittirt
jenigen Darlehnsgeſchäfte erreichen welche bis zum Ende des Jahres 1899 abgeſchloſſen und als Deckung für die
Pfandbrieſe dieſer Emiſſion beſtimmt werden

Die von ihr auszugebenden 4procentigen Central Pfandbriefe vom Jahre 1890 werden auf den Jnhaber aus
geſtellt und in Stücken von 5000 3000 1000 590 3009 100 Mark ausgefertigt
der Juhaber unkündbar und werden mit 4 Prozent für s Jahr bis zum Tage ihrer Tilgung verzinſt

Die Anleihe wird zum Nennwerth im Wege der Verlooſung getilgt
jährlich wenigſtens 3 Procent des Nominal Betrages der Anleihe nebſt den aus den eingelöſten Pfandbriefen
erſparten Zinſen zu verwenden dergeſtalt daß die Tilgung längſtens in 66 Jahren vom 1 Januar 1900 ab gerechnet
vollendet ſein muß

Jm Monat März jeden Jahres und zwar zuerſt im März 1900 geſchieht die Auslooſung der zu tilgenden S
Beträge worauf nach vorgüängiger Lekanntmachung in den Geſellſchaflsblättern die Rückzahlung der aus

gelvoſten Pfandbriefe am folgenden 1 Oktober regelmäßig bewirkt wird eGeſellſchaft das Recht vorbehalten die Auslooſung zu verſtärken oder auch ſämmtliche noch im Umlauf befindlichen
Pfandbriefe mit ſechsmonaklicher Friſt zu kündigen

Vie

ſonſt bekannt zu machenden Stellen eingelöſt

Die Zinskupons werden in halbjährlichen Terminen am 1 April und 1 Oktober jeden Jahres nach Wahl der
Jnhaber in Berlin außer bei der Kaſſe der Preußiſchen Ceutral BodenereditActiengefellſchaft
Direction der Disconto Geſellſchaft und bei dem Bankhauſe S Bleichröder in Frankfurt a bei dem Bank S
hauſe M A von Zothſchild Söhne in Cöln bei dem Bankhauſe Sal Oppenheim jnn Co und bei den

Der Betrag von Nominal 5,000,000 Mark wirdin Berlin bei der Preußiſchen CentralBodencreditActiengeſellſchaft
bei der Direction der Disconto Geſellſchaft und
bei Herrn S Bleichröder

in Frankfurt a M bei den Herren M A von Rothſchild Söhne
öln bei den Herren Sal Oppenheim jun Co

zur öffentlichen Subſcription unter nachſtehenden Ledingungen aufgelegt
1 Die Subſcription findet gleichzeitig bei den vorgenannten Stellen

am Dienstag den 9 Juni 1891
während der bei jeder Stelle üblichen Geſchäftsſtunden auf Grund des dieſem Proſpecte beigedruckten An

nulars ſtatt Einer jeden Anmeldungsſtelle iſt die Befugniß vorbehalten die Subſcription auch
ſchon vor Ablauf jenes Zeitraums zu ſchließen und nach ihrem Ermeſſen die Höhe jedes einzelnen Betrages der

in C

meldungs Formulars ſtatt

Zutheilung zu beſtimmen

1 April 1891 bis zum Tage der Abnahme zu vergüten
2 Der Subſcriptionspreis iſt feſtgeſetzt auf 101,80 Procent zahlbar in Reichswährung Die Stückzinſen ſind vom

8 Bei der Subſcription muß eine Kaution von fünf Procent des gezeichneten Betrages hinteclegt werden Dieſelbe
iſt entweder in baar oder in ſolchen nach dem Tageskurſe zu veranſchlagenden Effekten zu hinlerlegen welche die
Subſeriptionsſtelle als zuläſſig erachten wird

TRAOE M ARK

t e r

helm enVorliebe

T E Brandsma
AFSTIRDAFI

Beſonders wird hingewieſen auf
Melange F à 4 Mark pr Pfund

Jn eleganter Packung von a und h Pfund käuflich bei Soh Friedr
Cöster Delicat Hdlg A Steinbach Drogerie in Halle a

9 Fs ea ten 8 Glanelceoce
in verschiedenen Farben von einer Concurrens übertroffen sind über
aus practisch trockenen geratehtos hart und fest während des
Anstrichs sind billiger als Oelfarbe und geben dem Fussboden ein
dauerndes höchst elegantes Aessehen

Niederlage in Halle bei M Waltsgott gr Vivichstrasse 29

e e e

nete er 7e SDie Anleihe ſoll den Betrag der e

Sie ſind von Seiten
Zu dieſem Behufe hat die Geſellſchaft e

Vom 1 März 1900 ab bleibt der

bei der z

GOLDEXE MEDAILI M
Blendend weisse Wäsche ohne Bleiche

Schutz Marke
Schwan

erzielt man nur mit

Schutz Marke
Schwan

Leipzigerſtr

S Bestan di helle

F V RoihniekH F Strenubel Giebichenſtein Burgſtraße 15a

Gormilin

angegebon

In Halle in der Adler Apotheke und in der Apothele zuDeutschen Kaiser Krütgen Niess

Schönberger Merſebnrg
Pabrik engl Biscuits u Vakes

empfiehlt Biscuits vorzüglicher Beſchaffenheit ftets friſch zu ſehr billigen

Preiſen Windäsor 70 Albert 90 RIixect II 110 EPCSsSsCrt140 4 per I kg in Halle bei folgenden Herren
Vr Kieling Steinſtr Olto Peter UlrichſtrPh EDaer Ranniſcheſtr Fr Wernicke

B Wilhelm LeipzigerſtrG Amcthor Forſterſtr
Karl DBanneberg SteinwegBernburgerſtraße

sicheres sehmerz und gefahrloses Mittel gegen Wühner V

augen Hornhaut Warzen ete ete Preis per
Schachtel 60 Pf für 1 Jahr genügend Man achte
auf den Namen Cornilin Haupt Depöt fürs

auf jeder Schachtel Deutschland Fuchs Höllendorf Hamburg
Vorräthig in Apothelen

J 2 e a rerm Aue mer4 e belleng wird ſo bald als möglich nach Schluß dec Subſcription unter
erſolgen
züglich zurückgegeben

Benachrichtigung an jeden Zeichner
Jm Falle die Zutheillung weniger als die Anmeldung beträgt wird die überſchießende Kaution unver

5 Die Abnahme der zugetheilten Stücke kann vom 22 Juni 1891 ab gegen Zahlung des Preiſes 2 geſchehen Der
Zeichner iſt jedoch verpflichtet

Ein Fünftel der Stücke ſpäteſtens bis einſchließlich 13 Juli 1891
Zwei Fünftel
Zwei Fünftel

abzunehmen
reſp zurückgegeben

22 Auguſt 1891

e 22 September 1891Nach vollſtändiger Abnahme wird die auf die zugetheilten Stücke hinterlegte Kantion verrechnet

Für zugetheilte Beträge unter 10,000 Mark Nominal iſt keine ſucceſſive Abnahme geſtattet
und ſind ſolche ſpäteſtens bis einſchließlich 13 Juli 1891 ungetrennt zu reguliren

Berlin im Juni 1891
Preußiſche Central Bodeucrredit Artiengeſellſchaft

Klingemann
Wir ſind von der

Schuniedechk

Preußiſchen Central Bodencredit Actiengeſellſchaft beauftragt Zeichnungen koſtenfrei entgegenzunehmen 8

Hallescher Bankverein ven
Kulisch Kaempf Co

In Apotheker Petzold s Nervenpläützehen Cinchona Tabletten
findet sich das wirksame Princip des Thee s Kaſſee s der Kolanuss
sozusagen in höchster Potenz und grösster chemischer Reinhbeit Daher sichere
Wirkung bei Abspannung Nervenkopſschmerz Migräne 12
Plätzchen genügen Handliche dauerhafte Verpackung Kästchen mit 27 Stück

I in den Apotheken
N r

Ein großer Transport
Däniſcher u Arden Pferde
leichten u ſchweren Schlages

ſteht hier von Freitag den
d Mts ab im Gaſthof

zur alten Poſt zum Verkanf
Merſeburg Theodor Weinstein

Von Montag fruh ab ſtehen feine fette
owie groſze und kl

Verkauf
O Birke Giebicheuſtein Wrunnenſtraſte 85

ſ eineJntterſchweine war nn
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